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Tvgg Lorsch         - SV Lörzenbach

Tvgg Lorsch II     - FSG Riedrode II

TVgg Lorsch III   - SG Waldesruh/-Horn Lampertheim





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Fußballfreunde,

Ich möchte Sie recht herzlich zum ersten Dreierspieltag in der Rückrunde der Saison
2022/23 im heimischen Sportpark Ehlried begrüßen.

Ein besonderer Gruß gilt neben unseren Gästen aus Riedrode, Lörzenbach und
Lampertheim insbesondere den Unparteiischen der heutigen Begegnungen.

Nach drei Niederlagen in Folge möchte unsere 1. Mannschaft heute im Heimspiel
gegen unsere Gäste aus Lörzenbach wieder ein anderes Gesicht zeigen und mit einem
Heimsieg in der Tabelle wieder etwas nach oben klettern. Unser heutiger Gast
befindet sich noch mitten im Abstiegskampf der KOL und wird uns daher das Siegen
sicher nicht leicht machen. Wir sollten uns daher auf eine kämpferisch starke
Gästemannschaft einstellen, die sicher alles versuchen wird etwas Zählbares mit nach
Hause zu nehmen. Freuen wir uns also auf eine packende Begegnung!

Unsere 2. Mannschaft empfängt heute mit der FSG Riedrode II den aktuellen
Tabellenführer der Kreisliga B – Bergstraße.  Sicherlich eine schwere Aufgabe für die
Jungs von Trainer Nico Grimm. Allerdings hat unsere Elf gerade gegen Mannschaften
aus der oberen Tabellenhälfte schon mehrfach überzeugende Leistungen abgeliefert.
Erinnern wir uns an das 4:4 aus dem Hinspiel. Hier hat unsere Mannschaft, in einem
guten B-Liga-Spiel, erst in der letzten Spielminute den Ausgleichstreffer hinnehmen
müssen. Warum sollte uns also heute keine Überraschung gelingen?

Um 18.00 Uhr trifft dann heute noch unsere 3. Mannschaft auf die Lampertheimer
Spielgemeinschaft Waldesruh/-horn. Beide Teams trennen in der Tabelle nur vier
Punkte, sodass die Tagesform entscheidend sein wird. Nach der 1:7 Niederlage am
letzten Wochenende bei FC Italia Bensheim, sind unsere Jungs sicherlich um
Wiedergutmachung bemüht. Hoffen wir also auf drei Punkte aus der heutigen
Begegnung.

Allen Besuchern der Spiele wünsche Ich viel Spaß im Sportpark Ehlried und
spannende, doch faire Begegnungen – die Punkte sollten jedoch in Lorsch bleiben.

Mit sportlichen Grüssen

Hans-Jürgen Lebert

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert







Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Freundlicher Gruß aus der 
Gefahrenzone

Tvgg Lorsch empfängt SV Lörzenbach

Wenn unsere Tvgg heute den SV Lörzenbach empfängt, so trifft sie auf einen Gegner,
dessen Not im Abstiegskampf nicht wegzudiskutieren ist. Mit der KSG Mitlechtern, der
SG Lampertheim, dem FV Biblis und eben jenen Lörzenbachern stecken noch vier
Mannschaften arg im Schlammassel und nur zwei davon können auf direktem Wege
die Liga halten.

Dass die Lörzenbacher, deren Gründung auf das Jahr 1957 zurückgeht, in dieses
missliche Situation schlittern würden, war eigentlich nicht abzusehen. Dafür war ihre
A-Liga-Meisterschaft in der Saison 2021/22 zu dominant. Schon zu Beginn dieser
Saison marschierte die Elf aus dem Fürther Gemeindeteil mit ihrem treffsicheren
Spielertrainer Jan Schörling vorne weg.

Dabei war der 22. Mai 2022 für sie ein ganz besonderer Tag, denn mit dem
Auswärtsunentschieden beim FV Biblis als hartnäckigsten Verfolger wurde die
Meisterschaft unter Dach und Fach gebracht. Da viele Lörzenbacher ihren Verein zu
diesem schweren Auswärtsspiel begleiteten, war es eine Selbstverständlichkeit, dass
einer feucht-fröhlichen Party an diesem Tage nicht im Wege stand. Und auch als die
Meisterschaft bereits feststand, ließ der SVL in den kommenden Begegnungen nichts
mehr anbrennen und war somit die einzige Mannschaft aus dem Fußballkreis
Bergstraße, die sich in der vergangenen Runde keine Niederlage erlaubte.

Diese Dominanz, mit der die Lörzenbacher die A-Liga-Meisterschaft für sich
entschieden, rief nun die kühnsten Optimisten auf dem Plan, die fast dachten, ihr
Verein könnte relativ sorgenfrei in die nächste Saison gehen. Doch als die neue
Spielrunde im August 2022 angepfiffen wurde, hagelte es Niederlage um Nederlage.
„Wir wurden unter Wert geschlagen“, sagte damals Lörzenbachs Vorsitzender Stefan
Jünger, der damals als Spieler in der erfolgreichen Mannschaft seines Vereins stand,
die im Jahr 1987 erstmalig in der A-Klasse Süd als Vorgängerklasse zur heutigen
Kreisoberliga spielte. Doch es gab auch Begegnungen, bei denen Anspruch und
Wirklichkeit beim tapferen Aufsteiger weit auseinanderklafften. So wunderte es nicht,
dass der SV Lörzenbach lange Zeit Inhaber der Roten Laterne war, ohne nur einen
Punkt geholt zu haben.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Aber am 16. Oktober 2022 hatte die Lörzenbacher Misere ein Ende und sie konnten
erstmalig punkten. Das war ausgerechnet beim alten Rivalen KSG Mitlechtern, mit dem
die Lörzenbacher nicht nur im Jugendbereich langjährig erfolgreich
zusammenarbeiteten, sondern bis vor einigen Jahren auch eine
Seniorenspielgemeinschaft bildeten. Die Begegnung war dabei höchst kurios und aus
Lörzenbacher Sicht sicherlich auch ärgerlich.

Bis vier Minuten vor dem Abpfiff führten sie mit 3:0, ehe die One-Man-Show von
Mitlechterns Routinier Simon Eckert aus dem 0:3 noch ein 3:3 machte. Doch dieses
Unentschieden war für die Lörzenbacher die Initialzündung, dass es fortan etwas
besser lief. Das war bereits eine Woche deutlich zu erkennen, denn im Heimspiel
gegen die ebenfalls gefährdete SG Azzurri/Olympia Lampertheim gab es einen
deutlichen 6:2-Erfolg.

Verstärkungen in der Winterpause nährten neuen Lörzenbacher Optimismus. Unter
anderem schloss sich Kevin Hiller, der ehemalige Spielertrainer der SG Fürth/
Mitlechtern II, dem Verein an. Seitdem ist unserem heutigen Gegner zwar der ganz
große Durchbruch nicht geglückt, doch der 2:0-Auswärtserfolg am 12. März beim SV
Fürth ist aller Ehren wert. Dabei trugen sich Yannick Schwarz und Kevin Hiller in die
Torschützenliste ein.

Am vergangenen Sonntag bezogen die Lörzenbacher eine 0:1-Heimniederlage gegen
den SV Unter-Flockenbach II:

Der SV Lörzenbach spielte dabei in folgender Aufstellung:
Simon Krauss, Alexander Ripper, Denis Dörsam, Noah Mades, Tobias Fech, Tim Krauß,
Florian Kneißl, Luca Franck, Yannick Schwarz, Matthias Frei, Kevin Hiller



FSG Riedrode II – Ein Kandidat für die 
Meisterschaft 

Tvgg Lorsch II empfängt Elf von Nabil Hamzi

In der Kreisliga B Bergstraße trifft unsere zweite Mannschaft heute auf ein Spitzenteam
und das ist die FSG Riedrode II: Somit haben sich die Riedroder gegenüber der
vergangenen Saison deutlich gesteigert, doch das Optimum ist für sie deswegen  noch
nicht erreicht,  weil sie die Tabelle vom fünften bis zum 14. Spieltag anführten und
während dieser Zeit unter Beweis stellten, dass sich die Konkurrenz bitteschön hinten
anstellen soll. Aber trotz zwischenzeitlicher Rückschläge ist die Elf von Nabil Hamzi
derzeit gut im Geschäft und kann am Ende Meister werden.

Nach der verkorksten Vorsaison war es das Bestreben der Verantwortlichen, in dieser
Saison wieder oben mitzuspielen. Dieses Ziel wurde in die Tat umgesetzt und von
außen angetragenen Ambitionen, dass die FSG-Reserve eigentlich das Zeug zum
Meister hat, ließen sich die Verantwortlichen nicht nervös machen. „Wir sind wesentlich
konstanter als in der vergangenen Saison und stehen tabellarisch gut da“, freut sich
FSG-Vorstandsmitglied Fabian Kreiling über die Vorwärtsentwicklung seiner
Mannschaft. Zwei Niederlagen gegen unmittelbare Konkurrenten sind den Riedrodern
ein Dorn im Auge: Gleich zu Saisonbeginn patzten sie beim FV Hofheim, ehe es Ende
Oktober eine empfindliche 0:4-Auswärtsniederlage bei der SG Hammelbach/Scharbach
gab, die damit eine Siegesserie einläutete.

„Diese beiden Niederlagen müssen wir akzeptieren. Aber mir tun einfach die sechs
Unentschieden weh. Nur zwei Spiele hätten wir davon gewinnen müssen und schon
hätten wir als Tabellenerster überwintert“ bedauert Kreiling, der gerade die Effizienz
vor dem gegnerischen Tor für verbesserungswürdig hält. Vor der Saison freute sich die
FSG II über viele Zugänge. Die meisten davon waren eine Bereicherung. In der
Winterpause musste die Riedroder Reserve auch einen Abgang hinnehmen, denn Mirko
Alimi schloss sich dem C-Ligisten SSG Einhausen II an. „Wir wollen die erfolgreiche
Runde fortsetzen und weiter oben bleiben“, sagt Fabian Kreiling und freute sich darauf,
dass es auch im neuen Fußballjahr 2023 gut klappte.

Inzwischen verlängerte der Verein auch mit Trainer Nabil Hamzi.„Wir sind mit seiner
Arbeit sehr zufrieden. Deswegen war diese Personalentscheidung alternativlos“. lobt
Fabian Kreiling das Engagement des Übungsleiters, der vorher den erfolgreichen
Nachwuchs des FC 07 Bensheim trainierte.
Auch ins neue Fußballjahr rutschten die Riedroder Reservisten gut rein und siegten
gegen Mannschaften wie TSV Gras-Ellenbach, SV Fürth II und den TSV Weiher jeweils
deutlich.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Aber Ende März mussten sie sich mit einem 4:4 beim FSV Zotzenbach begnügen, der
über große personelle Probleme klagte und vor dieser Begegnung von seinem
Vorsitzenden Roland Agostin an der Ehre gepackt wurde.

Zwar gewann die FSG Riedrode II eine Woche später auch noch mit 2:0 gegen den
sicherlich starken TSV Hambach, doch als er am 16. April nach Affolterbach reisen
musste, war dies mit einer 2:3-Auswärtsniederlage verbunden. Affolterbachs Sprecher
Arne Wilhelms sah zwar einen letztlich verdienten Sieg seiner Mannschaft, musste aber
auch einräumen, dass dieser nur aufgrund einer großen mannschaftlichen
Geschlossenheit zustande kam: „Gerade in der Schlussphase haben die Riedroder
ordentlichen Druck gemacht und wir mussten mehrere brenzlige Situationen
überstehen.“

Wohl noch nicht ganz auf dem Platz waren die Gäste in der Anfangsphase, als
Affolterbach bereits mächtig Dampf machte. Verpassten die Platzherren in der zweiten
Minute einen Torerfolg nur knapp, so hieß es in der siebten Minute nach einem satten
Schuss von Hendrik Scholl 1:0.

Doch kaum war der SVA-Torjubel verklungen, köpfte Riedrodes Lukas Bamberg in der
neunten Minute zum 1:1 ein. Auf sehenswerte Weise fiel in der 14. Minute das 2:1, als
Affolterbachs Marcel Eckert erkannte, dass Riedrodes Torhüter Christian Knecht sein
Gehäuse verlassen hatte. Eckert fasste sich aus 38 Metern ein Herzu und wurde mit
dem 2:1 belohnt. 3:1 hieß es in der 37. Minute, als Aydin Pudic einen Fallrückzieher
von Scholl aufnahm und ebenso traf. Noch vor dem Wechsel wurde der FSG Riedrode
II ein Foulelfmeter zugesprochen. Hier ließ es  sich Lukas Bamberg nicht nehmen, auf
3:2 zu verkürzen. Insgesamt war Arne Wilhelms von der Qualität der Begegnung sehr
begeistert: „Das war ein B-Liga-Spiel auf sehr hohem Niveau.“

Fabian Kreiling aber bedauerte die unglückliche Niederlage seiner Mannschaft: „Wir
sind unter Wert geschlagen worden. Erzielt Dominik Wiegand noch vor dem Wechsel
das 3:3, gewinnen wir auch diese Begegnung.“

Am vergangenen Sonntag gewann die FSG II mit 2:0 bei der SG Hüttenfeld.
Es fehlte auch nicht viel, da wären die Hüttenfelder in der Anfangsphase bei einer
Chance von Tobias Lerchl in Führung gegangen.  „Ein großer Dank gilt hier unserem
Torhüter Eduard Tropman, der mit einer tollen Parade die Führung der Gastgeber
verhinderte“, befand Riedrodes Vorstandsmitglied Fabian Kreiling.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Aber in der 20. Minute drehte sich die Begegnung zugunsten der Gäste, denn nach
einem Eckball von Mario Basyouni köpfte der baumlange Lukas Bamberg zum 0:1 ein.
In der 39. Minute fiel das 0:2 durch Tunjo Bozanovic, der eine gekonnte Vorlage von
Vincenzo Lucchese aufnahm.

„Wir haben zwar in der Anfangsphase und über weite Strecken der zweiten Halbzeit
gut dagegen gehalten. Doch letztlich ist der Riedroder Sieg verdient“, befand
Hüttenfelds Trainer Christian Schmitt nach der interessanten Partie.

Die kleine Lampertheimer 
Spielgemeinschaft kommt
Tvgg Lorsch III empfängt SG Waldesruh/Waldhorn Lampertheim

In der Begegnung zweier Mannschaften aus dem Tabellenmittelfeld empfängt in der
Kreisliga D Staffel I unsere dritte Mannschaft die Elf von Waldesruh/Waldhorn
Lampertheim. Als vor einiger Zeit die große Lampertheimer Diskussionsrunde startete,
alle Mannschaften, die Adam-Günderoth-Stadion beheimatet sind, in einem Club zu
vereinigen, waren auch die Vertreter von Waldesruh/Waldhorn Lampertheim
eingebunden. Doch letztlich entschieden sie sich dafür, in einer kleinen
Spielgemeinschaft mit einem Partner zusammenzuspielen, dessen fußballerische
Wurzeln ebenfalls in der früheren Lampertheimer Hobbyliga liegen.

So spielen die Waldesruh und das Waldhorn, deren Gründung in beiden Fällen auf das
Jahr 1975 zurückgeht, nun seit der Saison 2019/20 gemeinsam Fußball.

Da unsere dritte Mannschaft im Hinspiel am 8. Oktober mit 1:5 in Lampertheim
(Lorscher Torschütze Julian Lerch) unterlag, hat sie heute noch etwas gutzumachen
und strebt einen Heimsieg an.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“













Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf





Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.
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Auszug aus dem Vortrag bei unserer letzten
Hauptversammlung über die Zeit von

Hans-Jürgen Lebert

Lieber Hans-Jürgen,
liebe Vereinsmitglieder*innen,

nachdem nun der Abteilungsvorstand entlastet wurde, möchte ich die Gelegenheit
nutzen, um dem jetzt ehemalige Vorstandsmitglied Hans-Jürgen Lebert ganz persönlich
und im Namen der Fußballabteilung DANKE zu sagen für die geleistete Arbeit.

Wenn wir versuchen DANKE zu sagen für all das, was du in den letzten Jahren oder
Jahrzehnten für die Fußballabteilung, geleistet hast, dann lässt sich dies in Worten kaum
ausdrücken.

Ich finde, du kannst mit Stolz auf die von dir geleistete Arbeit zurückblicken, sei es als
Abteilungsvorstand, Stadionsprecher, Mitgliederverwaltung, Kassenführer,
Abteilungssprecher, Stadionzeitung, Turnierkoordinator; Wirtschaftsausschuss;
Organisator Mallorca-Party, Moderator bei diversen Veranstaltungen … um nur einige
aufzuzählen.

Ich bzw. wir werden uns jedenfalls gerne an die gemeinsame Zeit, mit viel Respekt,
Anerkennung und Dankbarkeit erinnern.

Wenn wir die gemeinsame Vorstandsarbeit Revue passieren lassen, so bin ich der
Meinung, dass für dich dein Engagement nicht nur Arbeit, sondern vor allem auch viele
interessante Diskussionen und Gespräche gebracht haben und in erster Linie auch Spaß
gemacht hat.

Du hast mit deinem Engagement die Fußballabteilung geprägt und auch
weiterentwickelt.



Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Im Namen der Fußballabteilung bedanken wir uns dafür ganz herzlich. Es war eine
schöne Zeit der Zusammenarbeit und wir hoffen, dass du uns weiterhin die Treue
hältst und uns als Ratgeber und Helfer zur Seite stehst.

Mit dem heutigen Tag beendest Du nun Deine langjährige Funktionärstätigkeit und
trittst in den wohlverdienten „TV Ruhestand“. Dafür haben wir ALLE Verständnis und
zollen Dir Respekt und hoffen, dass du uns als Mensch und als Freund noch lange
erhalten bleibst.

Für die Zukunft wünschen wir Dir vor allem Gesundheit.

- Helmut Auer

Als Dankeschön gab es "etwas zu Trinken" sowie ein Stadionbesuch seiner Wahl
inklusive Speis und Trank







danie
Stempel



Nettes Wiedersehen mit Weinbach
 
Wiedersehen macht bekanntlich Freude. Für die AH-Fußballer der Turnvereinigung 
hielt sich dieser Spaß beim Zusammentreffen mit Martin Weinbach bei der 
Kreismeisterschaft der Ü50 auf der idyllisch (und ziemlich hoch) gelegenen 
Sportanlage im Sprenglerswald in Birkenau allerdings in Grenzen. Denn Weinbach, 
der Aktiventrainer der Tvgg., steckte leider im falschen Dress – nicht im diesmal 
grauen (und nicht roten) Trikot der Lorscher, sondern im grünen des VfR Fehlheim, 
für den Martin als Senior am Ball ist. Und die Bensheimer Vorortler waren als 
Titelverteidiger auch heuer der erklärte Favorit bei diesem Kleinfeldturnier mit fünf 
Teams (der SV Kirschhausen hatte mangels Masse abgesagt).

Im vierten und damit letzten Turniermatch der Klosterstädter – gespielt wurde jeweils 
über 15 Minuten nach dem Modus jeder gegen jeden – kam es dann zwangsläufig 
zum (sportlichen) Duell gegen Fehlheim, das zudem mit Markus Koch einen mit viel 
Spielintelligenz ausgestatteten Torjäger in seinen Reihen hatte. Koch war es dann 
auch, der den VfR mit einem gefühlvollen Heber über TV-Keeper Jürgen Bohrer 
hinweg in Front brachte. Immerhin: Nach dem 0:2-Zwischenstand konnten die 
Ehlried-Kicker nach einer feinen Kombination über André Rapp durch Roger 
Stöckmann auf 1:2 verkürzen, mussten sich aber schlussendlich geschlagen geben. 
Die Leistung war dennoch respektabel.
 
Weniger klug hatten die Lorscher im Spiel davor gegen Turniergastgeber VfL Birkenau 
operiert, als sie bis zum raschen 0:2 die Abwehrpflichten sträflich vernachlässigten. 
Im Angriff konnte zwar Walter Rankel auf 1:2 verkürzen, der durchaus mögliche 
Ausgleich sollte aber nicht mehr gelingen. Zum fehlenden Glück gesellte sich noch 
Pech mit der Verletzung von Manfred Hartnagel, der auch gegen Fehlheim passen 
musste. Gepunktet hatte die Turnvereinigung gegen die SG Bürstadt/Bobstadt (0:0) 
und gegen den TSV Auerbach (1:0, Torschütze Rankel per Neunmeter nach Foul an 
Achim Kessler). Das ergab in der Endabrechnung bei Punktgleichheit (jeweils vier, 
aber besseres Torverhältnis) mit Birkenau den guten dritten Platz für die Tvgg.
 
Turniersieger wurde erwartungsgemäß und souverän der VfR Fehlheim mit zehn 
Zählern vor der Spielgemeinschaft Bürstadt/Bobstadt (8 Punkte). Diese beiden Teams 
haben sich damit für den Hessen-Cup der Ü50 am 13. Mai beim FC Ober-Ramstadt 
qualifiziert.





Unsere Öffnungszeiten: 

Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Samstag ab 17 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr) 

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet
warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr und von 17 bis 21 Uhr

Feierlichkeiten aller Art.
Sprechen sie mich gerne an unter: 06251/987724

Wir nehmen auch Reservierungen für die Einschulungen im
Sommer 2023 an!

WIR SUCHEN IMMER NOCH GANZ DRINGEND PERSONAL… 
Damit wir auch in den Sommermonaten gerüstet sind, 

benötigen wir ganz dringend DICH!!!!

Du hast Lust im Team zu arbeiten? Du fühlst dich 
angesprochen? Dann melde dich gerne unter der Tel-Nr. 

06251/987724 oder direkt zu unseren Öffnungszeiten in der 
Gaststätte.



Das in 500 ml enthaltene Calcium und Magnesium trägt zu einem normalen Energie-
stoffwechsel, einer normalen Muskelfunktion und zur Erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de





Am Sonntag den 26.03.2023 war Unsere ehemalige E-Jugend der Tvgg Lorsch bei der
Sportlerehrung der Stadt Lorsch. Geehrt wurde die Mannschaft für den Gewinn des
Joma Kreispokals gegen TSV Auerbach und dem 3.Platz bei der Regionalmeisterschaft.
Seit der Saison 22/23 bildet die Mannschaft zusammen mit der SSG Einhausen, die D1
und D2 der JSG Einhausen/Lorsch, als durchgängig junger Jahrgang. Nach zwei
Qualifikationsrunden spielt die D1 in der Kreisliga um den Aufstieg in die Gruppenliga
und die D2 in der dritten von 5 Kreisklassen.

Auf dem Bild:

Hinten: Marco Denefleh, Michael Tsalikis
Mitte: Peter Roß, Leon Keil, Nico Pfitzer, Lukas Roß, Maximilian Weinbach, Selim
Eksioglu, Noah Beck
Vorne: Milian Tsalikis, Theo Kindinger, Paul Reinhold, Luke Schäfer, Zaharia Gligoric,
Lennox Teinzer, Max Ludwig
Es fehlen: Stephan Fery, Moritz Wagner, Christian Alexiev

Sportlerehrung



Ergebnisse und Vorschau







Einpackaktion bei tegut.. in Lorsch

Nach unserer erfolgreichen Weihnachtsaktion bei tegut.. in Lorsch fand sich
auch am Ostersamstag ein kleines Team aus Jugendspieler und Trainer
Markus Massoth ein, um gegen eine kleine Spende in die Jugendkasse die
Einkäufe einzupacken. Die Aktion war wieder sehr erfolgreich und kam bei
allen Beteiligten sehr gut an.



























0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei
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